
Hegründet 1865.

30. Jahrgang.

Das billigste deutscht Mbkl-GtMt in der Stadt Scranton

ist Wm. Sisfenberger s,
Ro. 22» und 231 Penn Avenue, gegenüber der Baptisten Kirche.

Kommt «nd sehet unsern Borrath «on

Parlor-S»itSZi« Plüsch, Brocotelle «n» Tapestrie«, PlSsch-Rscker,
Bedroom-Tuits, sowie Möbel jeder Art»

Matratzen, Bettfedern, «tc.

Polster-Arbeiten «erden aus Reparalur-Arbewn aller Art «erden prompt

Feuerlverke billiger als je!

. T L
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Der große 4 Cents Store,
AKV Lackawanna Avenue, ST«.

Matratzen!
Wünscht ihr gute Matratzen und Federn, dann kauft sie in der Fabrik.

Wir verkaufen billig. '«>

Möbeln neu überzogen. Sarp-ls g«r«inigt, Federn erneuert. Messingen« und

eiserne Bettstätten. Kinderbetten und Krippen.
0

Die Scranton Bedding Kompanie,

«o. KV2 und <to4 Lackawanna «venu«, Ecke »on «dam« «venu«.

Kunst-Seide,
China, Florentine und Armure Seide,

bei »« Zoll weit.

0

einfache «nd gedruckie, veränderliche «ro-aden, «rmure gedruckte unb salin gestreifte Seide. Znm
Verlaus in der Draperie und Polster Abtheilung.

Bamboo Sckstnhl nnd Sckemel,
eiioa» neue«, naturliche» und nicht kostspielig sür Somm-r-Wobnungen.

Verandah Stühle,
»ollständig mit Strick und Windezeug, in den folgenden Größen - » bei 8. k bei 8, 8 bei 8 und

lU bei t 2 Suß.

Merr nnv Sßeveeker,
qo« und »o« Lackawanna Avenue.

Dr. Webla«,

Deutscher Arzt,
N«. 322 Mulberry St., zwische«

P«nn und Wyoming Avenues.

vssil« Stunden: «on 10 Uhr «ormiilag» bi«
» Uhr Nachmittag».

Dr. G. E. Roos.
i«Dt«tschla»d approbiner Arzt.

Sprechstunden di« s Uhr Morgen», jz?-
t« «achmitt-a«. jB-g «bend«.

Telephon No I0S».

Dr. Friedrich W. Lauge,
Deutscher Arzt,

S4O »dam« Av«., Courthaus gegenüber.
Ofstce Stunden I B?tv Vormittag«, 2.Z0

?<. ZU Nachmittag« und 7?B ZU Adind«.
Telephon Ro. 7t2.

Dr. Geo. Luxemburger,
Deutscher Zahnarzt.

43 l Straße, No. K.

Sc SV««.

Nechts - Anwälte,
Ofste«, 429 Lackawanna Ave.

RechtS-Anwalt,
Zimmer Sko. S, Voal Exchange»

Chas. D. Nenffer,
»totariat-, Wechsel-

Dampfschifffahrt - «eschäst,

528 Lackawanna Avenue.

Bier-Brauerel

Clias. Stegmaier 5? Sons.
Wilkesbarre, Va

John Armbrust,

Deutscher Metzger,

lWil?e<barre Stachrichteu.
Die Wahl für «inen Obersten

des 9. Regiment«« ist auf Oberstlieute-
nant W. C. Price gefallen.

Der Bauschreiner Louis Ruff ver-
letzte sich am Montag durch einen Fall
Washington Straße.

Durch ein«n Einsturz d«r Decke in
der Mocanaqua Zech« am Montag
wurde ein Pole getödtet, ein anderer
schwer Verletzt.

Der elfjährige David Gibbons
wurde am Freitag in Edwardsvill« von

Ein Arbeiter der Stegmaier Brau-
erei, Ludwig Blum, erlag am Samstag
im städtischen Hospitale der Pneumonia.
Er Jahre alt.

baute Pringle Wohnhaus in Kingston
brannte in vorletzter Mittwoch Nacht nie-
der. Es war unbewohnt und sollte nie-
dergerissen werden.

Der Schriftsetzer Richard Kelly
erlag am Sonntag den Verletzungen,
die er einige Zeit zuvor bei dem Versuche
erlitten, auf einen Lehigh Valley Zug
springen zu wollen.

Francis Harten von 33 Miller
Straße wurde am Sonntag Morgen an
d«r L. 6 W. C. Co. Bahn von Karren
überfahren und getödtet. Er war etwa
2t Jahre alt.

Der Bremser Charles Kulp si«l am
Freitag Morgen nahe de« SUHIey Schief-
eben« von einem N. I. Central Bahn-wagen auf das Geleise und wurde ent-
zwei geschnitten. Er war 23 Jahre alt
und von Huntsville.

Wilkesbarre wird in der ersten
Häzste der nächsten Woch« aus d«r Auf-
regung gar nicht heraus kommen. Am
Montag und Dienstag gro? Zusammen-
kunft der Bicycle Leute und am Mittwoch
di« vi«rt« Juli Parade. Am Donner-
stag tritt vielleicht der Katzenjammer ein.

Die 43 Jahre alte Polin Anna

Trunkenheit dem Gefängniß überwiesen
wurde, beging am Samstag Nachmittag
in ihrer Z«lle Selbstmord, indem st« aus
ihrem Kleid« «in«n Str«if«n zu «inem
Strick dreht«, diesen ob«n an die Thüre
befestigte und sich daran erhängte.

Alley wurd'e Donnerstag nach Mitter-
nacht von der Polizei ausgehoben. Die
Genannten wurden um j« <25 gestraft
und für ihr Erscheinen vor Gericht unter
Bürgschaft gestellt. Die anderen sieben
Insassen mußten «ine Strafe von j« ZS
bezahl«n.

Am vorl«tzten Mittwoch fand das
Preisschießendes hiesigen Schützen-Clubs
statt. Schütz»nkönig wurde Joseph
Scheidt, d«r Frl. Anna Stetzer als Kö-
nigen erkor. Den ersten Preis erhielt
John Pearson, den zweiten Adam Huth.
Beim Preisschießen mit kleinen Gewehren
(woran auch Damen theilnahmen) er-
hielten Preise John Stetz«r, Frau Si«.
Bold und Frau Schweitzer.

«u« dem oberen Tbal«.
In der Johnson Z«ch« zu Olyphant

traf am Samstag eine Lokomotive einen

Abend". "" " "

Exmayor John Kelly hat seine
Stelle als Prinzipal der No. 3 Schule
niedergelegt.

?Zu Herrick Centr« «reignet« sich
Donn«rstag Abend eine Entgleisung an

Stunden, ehe die Trümmer entfernt wa<
ren.

Die Demokraten d«s vi«rt«n Legis-
lativ Distriktes nominirten am Dienstag

»». Bestellt das ?Wochenblatt"?es
enthält alle Nachrichten ?»2 jährlich.

vittStou.
Zwischen dem hiesigen Stadtrathe

und der Straßenbahn Gesellschaft ist end-
lich ein gütliches Uebereinkommen ge-
troffen worden.

Der nahe der Forest Castle Brauer«!
wohnend« Bremser Albert Allen wurde
am Donnerstag von einer Lehigh Valley
Lokomotive geschleudert und trug schwere

des Flusses. Die Fahrt kostet vorläufig
nach Port Griffith5, nach Plainsville 1V
und nach Wilkesbarre 15 Cents.

Am Sonntag Nachmittag brannten

s«in.
Die furchtbar verstümmelt« Leiche

des 30 Jahre alten Martin Kirby von

Der Lehigh Valley Maschinensüh-

D«utsch« Brieflist«.

Beder, Andre« griisch,

Merh, Krl Neiiir Marsinac, Adam
Rols, Loui« Robinson, M.
Sadler. Frl. Bertha Schmidt, Paulini
Schräder, John H. Teller, M. E., 2.

Scranton WockeMM
Scranton, Pa.» den 2tt. Juni 18S4.

»oa der Südseite.
Frau Haas von Pittston Avenue er-

holt sich wieder nach schwerer Krankheit.
Ein vierjähriges Söhnlein von Herrn

und Frau Adam Krumbach von Willow
Straße wurde am Freitag beerdigt.

Herr Charles Gelbert von der Penn-
sylvania Universität bringt die Ferien
bei seinen Eltern im Central Park zu.

Das jährliche Pic Nic der deutschen
Sonntagsschule der Hickory Straße
Presbyt. Gemeinde wird dieses Jahr in

nerstag. den IS. Juli, stattfinden.

am Dienstag Nachmittag glichen Pittston
Avenue und einige andere Straßen klei-
nen Seen. Mit einem guten Sewersy-
stein wäre all dem Trubel abgeholfen.

Das Reservoir in dem Connell Park
ist fertig, aber die Wasser Companie hat
sich noch nicht bewogen gefunden, Röhren
legen zu lassen, so daß Gefahr vorhanden

Wie es heißt, wird Herr Pastor Ed-

wieder in der St. Paul's Kirche predigend
Ob Herr Pastor Kißling, der bisherige
Seelsorger, bereits einen neuen Wirk-
ungsireis gefunden hat, ist uns nicht be-

Kirchenchores am Donnerstag war eine
ausgezeichnete Leistung, welche die Sän-
gerrunde durch ihre gediegenen Vorträge
noch verschönerte. Leider blieb der Be-
such, speziell der Gemeindeglieder, weit
hinter den gehegten Erwartungen zurück.

Die Wittwe Catharine Wickel starb

Sohnes Adam, 424 Maple Straße, im
Alter von 7K Jahren. Die Beisetzung
der Leiche fand am Mittwoch in dem
Minooka Friedhofe statt und es leitete
Herr Pastor Zizelmann den Trauergot-
tesdienst.

«S" Sebastian Breimel, praktischer
Möbelschreiner, empfiehlt sich zur Anfer-
tigung von Seitengestellen, Kamingesim-
sen, Pulten, Tischen, Kllchenschränken,
Möbeln für Stores und Offices! und
zu Reparaturen jeder Art in John Geig-
l«'s Drechslerei und Hobelmühle, 620
und 522 Elmstraße, Scranton, Pa.?Agent für die Lusy Ue». Waschmaschine.

Drei Gebäude wurden am Dienstag
Nachmittag vom Blitze gesoffen: das
von George W. Fleck, 323 Birchstraße,
wo ein Feuer entstand ; an dem Thurme
der griechischen Kirche an Irving Avenue
wurden einige Schiefer abgerissen ; und
ein Gebäude an Beech Straße ward in
ähnlicher Weise heimgesucht. Verletzt
ist dabei niemand worden.

Wer am 4. Juli dem Staub der Stadt
entfliehen und sich einige Stunden in gu-
ter Gesellschaft gemüthlich amüsiren will,
kann seinen Zweck dadurch erreichen, daß
er dem Central Park einen Besuch abstat-
tet. Es wird dort weder an Unterhal-
tung noch an sonstigen Ingredienzen feh-
len, die das Leben angenehm machen und
den Wunsch auskommen lassen.- ?Ach,
wenn es doch immer so bliebe!"

Die Freiligrath Loge No. 289 des
Harugari Ordens erwählte am Montag
Abend folgende Beamte

O. 8., Fritz Schwenker.
U. 8., George Seibert.
Schatzmeister, Heinrich Ziegler.
Sekretär, Jakob Heß.
Verwallungsräthe: David Maier und

George Krämer.
Repräsentant an die Staats Großlog«

nach Erie, Pa., John Ulrich Schwenker.
Am nächsten Sonntag Nachmittag halb

3 Uhr wird der Kindertag der Sonntags-
schule der ev. luth. Christus Gemeinde ge-
feiert werden. Ein reichhaltiges Pro-
gramm wird zur Ausführung kommen.
Die Lehrer und Kinder haben sich alle
Mühe gegeben, um diesen Tag in der
Geschichte der Gemeinde besonders auszu-
zeichnen. Jedermann ist freundlichst ein-
geladen und wer kommt, wird es nicht

bereuen.
In Betreff der Lokalnotiz über die

Blitzableiter-Arbeiter auf der Südseite
wünschen wir im Interesse der Wahrheit
eine Berichtigung zu machen. Die be-
treffende Notiz war der ?Free Preß"
nachgedruckt und das genannte Blatt hat
sich wider Willen einer Unwahrheit
schuldig gemacht. Herr Geo. R. Kreß,
der Blitzableitermann, ist ein redlicher
Bürger von Pittsburg und schon seit
Jahren in dem Geschäfte. Seine Blitz-
ableiter sind von dem besten Material«
und nach allen Regeln der Wissenschaft
angefertigt. Von einem Schwindel kann
unter diesen Umständen keine Rede sein,
von einer Uebervortheilung noch weniger,
denn er rechnet so vi«l und nicht mehr per
Fuß, und garantirt zudem alle stin« Ar-
beiten.

Mit dem Lied«rkranz war auch Herr
John Rosen am Freitag Nachmittag nach
New Dort gereist und er scheint sich dort
bei Freunden aufgehalten zu haben. Am
Montag Nachmittag traf bei seiner Fa-
milie dahier ein Telegram mit der An-
frage ein, ob Herr Rosen heimgekehrt
sei i wenn nicht, dann sollte sein Sohn
George nach New Dork kommen, da
Rosen verschwunden sei; er hatte das
Haus seines Verwandten am Sonntag
Morgen in Pantoffeln verlassen.

Nach einer am Montag Abend hier
eingetroffenen Depesche befindet sich John
Rosen gesund und munter bei seinem New
Aorker Freunde. Wie es kam, daß er
sich zeitweise von dessen Wohnung ent-
sernte, wird wohl später ausgeklärt wer-
den. Da er ein Mitglied des alten
Turner Regimentes war und gut bekannt
ist, mag er sich zeitweilig bei einem an-
deren Freunde aufgehalten haben. Er ist
Dienstag Nacht hierher zurückgekehrt.

Scranton

Spar-Bank,
122 Wyoming Avenue,

Das älteste Spar-Jnstitut im nord-
östlichen Pennsylvanien.

S. B. Pr ie e. Vize Präs.
«! «, Blair «ffist. Cassirer,

Theo Si, Straub, Teller.

Seo, H Eatlin. Krank M Spencer.
A, B, Blair. Jame« Archdald,

W. D. Kenneby. Dewitt 6. Blair
Wm, K Kiesel. Ja» W Oatforb

Offen Samstag Abends von 7 bi« 8 Uhr.

Wissen Sie auch,

Dr. Shimberg. 3VZ Sprncestraße.

Eonrad Schröder,

Baumeister und Contraktvr,

Deutsche Apotheke.
C. Lorenz,

tl3 Lackawanna Ave., Scranton, Pa.

Weutsche Apotheke
Daniel G. Gelbert,

402 S. Washington Ave., Ecke Riverstr.

Herrmann Osthaus,
Deutscher Rechtsanwalt,

Zimmer öS, Commonwealthg«bäud«,

B. M. Waison. R. A. Ziminerman.

Wakson und Ziminttimn,
Advokaten »>d Rechts-Auwälte,

225 Washington Avenue,

Zoh« «lasen,
SI7 Linden Straße,

Preisen zufrieden stellen werde.

Stadlirl ISIS.

Wechsel, Passage

Feuer Vcrslchklungs Gcschüst,

Wm. F. Kiesel,

No. SIS Lackawanna Avenue,

Geschmeide, ***

Taschen- und
Wanduhren,

Schimpff'S Zuwelirrladt»,
kl? Lackawanna «ve.

Sllberwaare,
Musikalische

»»» Instrumente.
Fred. Hnmmler,

32« Lackawanna Avenue.

Syde Varker Skoti,e>>.
Carey's Cirkus gab im Lauf« dieser

Woche in dem Felde nahe Luzerne und
Main Straßen Vorstellungen.

Milchmann Henry Bursche! erholt
sich wieder von seiner neulichen Ver-
letzung.

Wegen Diebstahls wurde PalrickMcNally von 15. und Luzerne Straßenam Donnerstag verhaftet und dem Ge.
fängniß überwiesen.

Der Bergmann August Schäfer
von Hampton Straße wurde am Sam-
stag in der Dodge Grube zwischen Karren
und «iner ?Rip" gequetscht und nicht
unerheblich verletzt.

Joseph Martin von Süd Sumner
Avenue wurde am Freitag in der Oxford
Zeche von einem Karren getroffen und
trug an «inem Beine und am Rücken
schmerzhaft« Verletzungen davon.

Dem Henry Leymann von Eynon
Straße wurden vergangene Woche von
einer Maschine mehrere Finger abge-
schnitten, doch werden sie ihm erhalten
bleiben. Ob daran wohl auch die demo-
kratisch« Administration schuldig ist?

Mein« jüngst« Tochter Else litt an
Hautausschlag, die eine Folge von Blut-
unreinigk«it«n waren, ich probirte ver-
schieden«« ohne Erfolg. Als das erfolg,
reichste Heilmittel erwies sich Dr. August
König's Hamburger Tropfen.?G. F.Engelhardt, Jesf«rsonvill«, Ind.

Am Montag Morgen kurz nach 12
Uhr brach in der Küche eines doppelten
Hauses an Jackson Straße, nahe Fil-more Ave., ein Feuer aus, das unterdrückt
wurde, ohne großen Schaden gethan zu
haben. Das Haus war bewohnt von
John O'Malia und Dr. W. W. Jenkins
halte in dem anderen Theile seine
Apotheke.

Da« Vergnügung« Comite des Au-
gusts Kastell No. 388, R. G. A., hat
für da« «m 4. Juli in Wahlers' Harmo-
nie Garten stattfindende dritte jährliche
Pic Nic so umfassende Vorbereitungen
getroffen, daß alle Theilnehmer versichert
sein dürfen, einen vergnügten Nachmit-
tag und Ab«nd zu verleben. Vergeht
nicht, daß man für nur fünf Cents per
Straßenbahn dahin gelangen kann.

Die Brüder Michael und Barney
Tool«, in der Hennessey Alley wohnhaft,
wollten sich am Donnerstag einen ver-
gnügten Tag machen und begannen
in der Frühe damit, in der Philip Rins-
land Wirchschast an Nord Main Ave-

Dann gingen st« nach dem Waarenhau«von I. C. King an Jackson Straße
und zerbrachen dort Oese» und andere
Artikel. Von der Polizei verfolgt,
schleuderte Barney dann einen schweren
Hammer in eine der großen Glasscheiben
an Herrn Frank Stetter'« Hotel. Die
Schufte würd« zur Bürgfchaft«l«istung
angehalten.

Da« Tbat abwärt«.
Die Bürger von Avoca haben Heuer

23 Mills als Steuer zu bezahlen.
Einem Ivjährigen Knaben namens

Lewis von Dury«a z«rqu«tschte am Don-
nerstag ein Lehigh Valley Zug da« linke
Bein zu Brei.

In Duryea scheint man von schlech-
ten Zeiten nicht« zu wissen und es ist
in der ganzen Ortschaft keine Wohnung
zu haben.

Der neue Kohlenbrecher von Con-
nell t Co. zu Duryea wurde am Mon-
tag in Betrieb gesetzt; er ist größer, wie
die anderen, Und hat eine täglich« Ca-
pacität von ISOV bis 2000 Tonnen.

Trotz allen Nachforschungen, an
denen sich di« Bürger von Old Forge,
Scheriff Fahey und Counly Detektiv
Shea betheiligten, hat man von dem
Mörder Crizenso Medow noch keine
Spur gefunden, und während einige
glauben, daß er noch immer in der Nach-
barschast versteckt ist, sind andere Leute
der Ansicht, daß er längst die Gegend
verlassen hat. Die Supervisoren von
Old Forge haben eine Belohnung von
<lOO sür seine Ergreifung festgesetzt, die
County Commissäre hingegen weigern
sich, eine Belohnung zu offeriren.

Taylor.?Wenn unser Borough noch
kein Geld hat für Straßenverbesserungen,
so sollte man wenigstens daraus dringen,
daß anständige Seitenw«g« hergestellt
werden. An vielen Stellen muß man
die Straßen als Fußpfad benutzen. Den
Grundbesitzern sollten die betreffenden
Nivellirungslinien und dann eine Frist
von 30 Tagen gegeben werden, um wenig,
stens acht Fuß breite Seitenweg« h«rzu- I
st«ll«n. J«d«r kann die« selbst besorgen
durch Ebenung und Auffüllung mit Stei-
nen und Grund; da« wäre immer noch
besser, als gar nichts.

Die Beerdigung des verst. Sulzer
gestaltet« sich zu ein«r großartigen Kund-
gebung. Der Schweizer Männerchor von
Scranton war auch vollzählig erschienen
und sang am Grabe.

Einem etwa 3 Jahr« alten Slowa-
ckenkinde, an den Fiats wohnhaft, wurden
vorletzten Sonntag bei dem Taylor vre-
cher beide Beine und ein Arm von Karrrn
abgefahren. Das Kind starb am folgen-
den Dienstage.

Eine enthusiastische Versammlung
von Anhängern de« Herrn John H.
Fellows fand Dienstag Abend hier unter
den Auspizien de? McKinley Club« statt
und die Rede de« Herrn Fellow« wurde
mit großem Beifalle ausgenommen.

Wayne Eoniity.

In der lutherischen Gemeinde pon
HoneSdale droht ein Zwiespalt, indem
die Truste«« den Beschluß faßten, im
Bellevue Park ein Pic Nic mit Bier
und Tanz abzuhalten. Herr Pastor
Wm. Schmidt ist darüber sehr ausge-
bracht und di« Ansicht«» der Ge«eiud«
sind getheilt.

IZsiablisksä 1365. i

Nummer 2«.

Drei
Cents

Store,
523 Lackawanna Ave.,

zwischen Washington und Adams,

gegenüber der Deutschen Obb Z-llowS Halle.

«i«
Lanipenglaser, mittlere Größe z
t!ainpengläser, große

Weingläser. ,z
Sauce-Geschirre
Tassen und Unleriassen, jede z
Maschinen-Oel z
Rrgal-Papier, 2 Dudend Bogen Z
Stecknadeln, 2 Papiere z
Tinte, Klebestoff.

Toiletten-Seife
Zener-Schanftln
Pie-Bleche.»
Kartoffelstoßer au« Holz und Draht 3

Aufwasche-Bürsten
Lampenschirme 4

Banner.oder Splash-Maiten S
Kammkastchen, Spiegel oder Slreichholidehal-

Gute Tar Seife» 4
Ofen-Poliiiir, ?Peerle«« Paste" «

Flüssige Ofen-Politur. 8

1 Quart braune Krüge! '

g

2 Quart Eimer mit Deckel :?..8

Mittelmäßig« Lampenbrenner 4
lv Quart Geschirrpfanne jg

Gute Schuhbürste». g

Und eine endlose «uswahl »on «r.
tikeln zu Preisen, die nirgend«,

wo unterbotea werden..

Hyde Parker. Bellevue, Südseite und
Dunmore und No. k Straßenbahn Pas.
siren die Thüre des

S Cents Store,
523 Lackawanna Avenue,

Scranton, Pa.
Tha«. Schabt, I»hn,, Schabt,

Ähas. Schadt 65 Vro.,
Feuer, Unfälle und Leben»

Versicherung.

Cha«. Zang, g, Kapme,er

Zang St Co.,
Dampf Bottling Werke,

12t Penn Avenue.

Trauben-Soda, «irch-Bier, Soda«affer, S«r-
saparill», «elieiS-Wassrr, Belfast Ging«

, Ale, Srad Apple Sider.
Lagerbier und Porter in glaschen für de«

Hauegebrauch «erden lostenfrei in'« Hau« «I-
liefert. «».Telephon Ro. b!»2.

Fritz Dürr s
U»to»

Restauration <K Salo«,
ZI3 Lackawanna Avenue.

Die Restauration wird stet« mit den feinsten
der lahre«zeii oersehen sein.

Vlere, nur besten

touisLohmann's
Mote»,

323 «ntz 325 Sprure Straße.
?"

Warme »nd kalte Speise«

1


